
  

DSV - Jahresüberblick 2013 

Im vergangenen Jahr konnte der Deutsch-Syrische Verein zur Förderung der Freiheiten und 
Menschenrechte in Syrien e.V. dank großzügiger Spender Hinterbliebene, Flüchtlinge und Opfer des 
syrischen Regimes enorm unterstützen.  
 
Wir haben für Sie einen Teil unserer Hilfsaktionen und Projekte aus dem Jahr 2013 hier 
zusammengefasst: 
 

 In Kooperation mit der Hilfsorganisation Islamic Relief Deutschland und der finanziellen 
Unterstützung des Auswärtigen Amtes wurde das Projekt „Zur Aufrechterhaltung der 
medizinischen Versorgung von fünf Krankenhäusern in Syrien“ gestartet. Im Rahmen dieses 
Projektes werden fünf Krankenhäuser (in Aleppo, Deir ez Zor, Deir Hafr, Tabaqa und Homs) 
sowie ein Dialysezentrum in Al Bab unterstützt. Mehr als 1000 Patienten können täglich dort 
versorgt werden. Durch regelmäßige Medikamentenlieferungen und die Übernahme der Kosten 
des Krankenhauspersonals wird der Krankenhausbetrieb aufrechterhalten und sichergestellt.  

 
 Aufbau eines eigenen Krankenhauses in Aleppo, das in Kürze den Betrieb aufnehmen wird.  

 
 Es wurden monatliche Hilfstransporte von hochwertigen medizinischen Geräten, wie 

Röntgengeräte, MRT, CT, Beatmungsgeräten und Verbrauchsmaterialien an Krankenhäuser in 
Syrien durchgeführt. Zusätzliche Lieferung von 15. Krankenwagen, die dringend benötigt 
wurden, um Erste Hilfe zu leisten.  

 
 Errichtung und Ausstattung von zwei Physiotherapiezentren in Reyhanli, Türkei und Irbid, 

Jordanien, in Zusammenarbeit mit Islamic Relief. Die finanzielle Unterstützung erfolgte durch 
das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit. Im November 2013 wurden diese 
zwei bestehenden Zentren durch jeweils ein Prothesenzentrum erweitert. Insgesamt werden 
220 Prothesen für Bedürftige angefertigt.  

 
 Der DSV reagierte im August 2013 sofort auf den Giftgasanschlag in Ghuta, einem Vorort von 

Damaskus. Er sendete unmittelbar nach dem Anschlag, mit Unterstützung von Action Medeor 
und Medico international e.V., dringend benötigte Anti-Giftgasmedikamente. Das Leben von 
750 Giftgasopfern konnte dadurch gerettet werden. 

 
 Viele syrische Frauen innerhalb Syriens sind aufgrund von Flucht, Hunger und Traumata durch 

die Kriegsgräuel nicht in der Lage ihre Säuglinge ausreichend zu stillen. Der DSV lieferte 2013 
regelmäßig große Mengen an Säuglingsmilch an die Bedürftigen innerhalb Syriens. 

 
 Finanzielle Unterstützung von 50 Familien in Syrien im Rahmen des Projektes 

„Familienpatenschaften“ . So konnte der Lebensunterhalt und damit ihr Überleben gesichert 
werden.  

 
 Im Dezember 2013 fand aufgrund des plötzlichen Wintereinbruches in Syrien eine 

deutschlandweite Winterkleidersammel-aktion für syrische Bedürftige statt, an der sich der DSV 
aktiv beteiligte. In einem Hilfskonvoi, bestehend aus 17 LKWs wurde die gesammelte 
Winterbekleidung Anfang 2014 nach Syrien geliefert und in mehreren syrischen Städten verteilt. 
Der DSV stellte allein fünf LKWs (ca.150 Tonnen) dieser Sammelaktion zur Verfügung. 

 
Der DSV setzt auch in diesem Jahr seine Arbeit engagiert fort und unterstützt durch zahlreiche 
Hilfsprojekte, Aktionen und Benefizveranstaltungen syrische Flüchtlinge innerhalb Syriens und den 
angrenzenden Nachbarländern.  


